
 

FREIE UNIVERSITÄT BERLIN 
Fachbereich Philosophie und Geisteswissenschaften 

 
Protokoll 

der 188. Sitzung des Fachbereichsrats 
am 4.5.2011 

 
 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder des Fachbereichsrats: 
Frau Prof. Eusterschulte, Frau Prof. Fleig, Herr Prof. Johnston, Frau Prof. Kolesch, Herr Prof. Lubrich, 
Herr Prof. Pechlivanos, Frau Prof. Schneider, Herr Prof. Slaby, Herr Lammers, Herr Lörke, Frau Scholz, 
Herr Diaz Miranda, Frau Goldmann, Herr Riedel, Frau Sander, Frau Schumann 
 
Entschuldigt: Herr Prof. Küpper, Herr Prof. Müller, Frau Weigelt, Frau Mehls 
 
Gast zu TOP 1: Frau Prof. Fischer-Lichte (WE 7) 
Gast zu TOP 2: Herr Prof. Riethmüller (WE 7) 
Gäste zu TOP 5: Herr Prof. Bunia (WE 3), Frau Prof. Rajewsky (WE 5), Frau Kreuzwieser (WE 2), 
Frau Grünert (Studienbüro), Frau Müller (ABV-Koordinatorin), Herr Neumann (FB-Verwaltung), Herr 
Schlüter (Ausbildungskommission), Herr Bartelt (ab 11.40 Uhr) 
Gäste zu TOP 6: Herr Prof. Bunia, Frau Grünert, Frau Müller, Herr Neumann, Herr Bartelt 
Gäste zu TOP 7: Frau Grünert, Frau Müller, Herr Bartelt 
Gast zu TOP 8 bis 10: Herr Bartelt 
  
 
Frauenbeauftragte: Frau Mittag 
Sitzungsleitung: Frau Prof. Kolesch 
Beratend: Herr Dr. Dannenberg 
Protokoll: Herr Dr. Dannenberg 
Beginn der Sitzung:  9.15 Uhr 
Ende der Sitzung:   13.30 Uhr 
 
 
Tagesordnung 
1. Antrag von Frau Dr. Swetlana Lukanitschewa auf Zulassung zur Habilitation im Fach Theaterwissen-

schaft; ggf. Bildung der Habilitationskommission (nicht öffentlich) 
2.   Antrag von Herrn Dr. Gregor Herzfeld auf Zulassung zur Habilitation im Fach Musikwissenschaft; 

ggf. Bildung der Habilitationskommission (nicht öffentlich) 
3.   Wahl einer/-s professoralen Stellvertreterin/-s sowie eines Mitglieds des akademischen ‚Mittelbaus’ und 

seiner/-s Stellvertreterin/-s aus dem FB Philosophie und Geisteswissenschaften in die hochschulüber-
greifende Gemeinsame Kommission mit Entscheidungsbefugnis zur Einrichtung einer ‚Berlin Graduate 
School of Ancient Studies’ (nicht öffentlich) 

4. Wahl des studentischen Mitglieds der Berufungskommission der W2-Professur auf Zeit für Filmwissen-
schaft (nicht öffentlich) 

5. Gespräch mit Herrn Vizepräsident Prof. Dr. Michael Bongardt über 
a) die nächsten Schritte auf dem Weg zur Systemakkreditierung; 
b) die Verwendung der Mittel aus dem Hochschulpakt zur Verbesserung von Studium und Lehre; 
c) Verschiedenes 

6. Lehrevaluation 
7. Beschlussfassung über die Registrierungszahlen der 60- und 30-Leistungspunkte-Modulangebote des 

FB Philosophie und Geisteswissenschaften im Wintersemester 2011/2012 
8. Mitteilungen 
9. Haushalt des FB Philosophie und Geisteswissenschaften im Jahre 2011 
10. Verschiedenes 
 
TOP 1: Antrag von Frau Dr. Swetlana Lukanitschewa auf Zulassung zur Habilitation im Fach Thea-
terwissenschaft; ggf. Bildung der Habilitationskommission (nicht öffentlich) 
Frau Dr. Lukanitschewa beantragt die Zulassung zur Habilitation unter Vorlage der Schrift „Das 
Theatralitätskonzept von Nikolai Evreinov: Die Entdeckung der Kultur als Performance“. Nachdem 
Frau Prof. Fischer-Lichte (WE 7) die Kandidatin und ihren wissenschaftlichen Werdegang vorgestellt 
hat, akzeptiert der Fachbereichsrat die vorgeschlagenen Vortragsthemen und beschließt, das Habilita-
tionsverfahren zu eröffnen (Abstimmungsergebnis siehe vertrauliche Anlage zu diesem Protokoll). Er 
wählt vorbehaltlich ihrer Zustimmung Frau Prof. Kolesch, Frau Prof. Fischer-Lichte, Herrn Prof. Fie-



bach (alle WE 7) und Herrn Prof. Witte (WE 3 und ZI Osteuropa-Institut) zu Mitgliedern der Habilitati-
onskommission. Der ‚Mittelbau’ und die Studierenden benennen nach. 
 
TOP 4: Wahl des studentischen Mitglieds der Berufungskommission der W2-Professur auf Zeit für 
Filmwissenschaft (nicht öffentlich) 
Der Fachbereichsrat wählt Herrn Riedel als studentisches Mitglied in die o.g Berufungskommisson. 
 
TOP 2: Antrag von Herrn Dr. Gregor Herzfeld auf Zulassung zur Habilitation im Fach Musikwissen-
schaft; ggf. Bildung der Habilitationskommission (nicht öffentlich) 
Herr Dr. Herzfeld beantragt die Zulassung zur Habilitation unter Vorlage der Schrift „Poe in der Musik. 
Eine versatile Allianz“. Nachdem Herr Prof. Riethmüller (WE 7) den Kandidaten und seinen wissen-
schaftlichen Werdegang vorgestellt hat, akzeptiert der Fachbereichsrat die vorgeschlagenen Vortrags-
themen und beschließt, das Habilitationsverfahren zu eröffnen (Abstimmungsergebnis siehe vertrauli-
che Anlage zu diesem Protokoll). Er wählt vorbehaltlich ihrer Zustimmung Herrn Prof. Riethmüller, 
Herrn Prof. Wegner (beide WE 7), Herrn Prof. Johnston (WE 6), Herrn Priv.-Doz. Dr. Maier (WE 7) 
und Frau Priv.-Doz. Dr. Wißmann (TU Berlin) zu Mitgliedern der Habilitationskommission. Der ‚Mittel-
bau’ und die Studierenden benennen nach. 
 
TOP 8: Mitteilungen 
VL Herr Dr. Dannenberg informiert darüber, dass 

- Herr Prof. Lubrich (WE 3 und Exzellenzcluster „Languages of Emotion“) den Ruf auf eine ordentli-
che Professur für „Neuere deutsche Literaturwissenschaft mit komparatistischer Ausrichtung“ an 
die Universität Bern erhalten hat; 

- Herr Prof. Vöhler (WE 2) seit Beginn des Jahres eine Professur für European Studies mit dem 
Schwerpunkt German Studies an der University of Cyprus inne hat; außerdem hat er einen Ruf an 
die Aristoteles-Universität Thessaloniki auf ein Ordinariat für griechische Philologie mit dem 
Schwerpunkt Antikerezeption erhalten. 

 
Weitere Mitteilungen können der Homepage des Fachbereichs und dem FB-Newsletter entnommen wer-
den. 
 
Die Tagesordnungen der Dekanatssitzungen vom 27.4. und 3.5.2011 liegen dem Protokoll als Anlage 1 bei. 
 
TOP 3: Wahl einer/-s professoralen Stellvertreterin/-s sowie eines Mitglieds des akademischen ‚Mit-
telbaus’ und seiner/-s Stellvertreterin/-s aus dem FB Philosophie und Geisteswissenschaften in die 
hochschulübergreifende Gemeinsame Kommission mit Entscheidungsbefugnis zur Einrichtung 
einer ‚Berlin Graduate School of Ancient Studies’ (nicht öffentlich) 
Der Fachbereichsrat wählt mit 13 : 0 : 1 Stimmen Herrn Prof. Stenger (WE 2 und Exzellenzcluster ‚Topoi’) 
als stellvertretendes professorales Mitglied in die o.g. Kommission. Das Mitglied des akademischen ‚Mittel-
baus’ und sein/-e Stellvertreter/-in werden, voraussichtlich in der nächsten FBR-Sitzung am 13.5.2011, 
nachbenannt. 
 
TOP 5: Gespräch mit Herrn Vizepräsident Prof. Dr. Michael Bongardt über 
a) die nächsten Schritte auf dem Weg zur Systemakkreditierung; 
b) die Verwendung der Mittel aus dem Hochschulpakt zur Verbesserung von Studium und Lehre; 
c)   Verschiedenes 
 
zu a)  Herr Vizepräsident Prof. Bongardt präsentiert ausführlich die Voraussetzungen, die zentralen und 

dezentralen Rahmenbedingungen und die vom FB Philosophie und Geisteswissenschaften zu erledi-
genden Aufgaben für die an der FU Berlin geplante „Systemakkreditierung“. Seine Ausführungen 
über ihre Vorteile unter Einbeziehung eines Qualitätsmanagementsystems gegenüber einer „Pro-
grammakkreditierung“ aller einzelnen Studiengänge stoßen auf breite Zustimmung. Die dringlichste 
Aufgabe für den Fachbereich wird in diesem Zusammenhang zunächst die flächendeckende Etablie-
rung der Evaluation von Lehrveranstaltungen sein. 
Die Power-Point-Präsentation Herrn Prof. Bongardts kann per e-mail bei VL Herrn Dr. Dannenberg 
angefordert werden. 

    
zu b)  Herr Prof. Bongardt skizziert die Kernpunkte des Antrags der FU Berlin für den „Qualitätspakt Lehre“ 

des Bundesministeriums für Bildung und Forschung, der geplante Maßnahmen für eine bessere Per-
sonalausstattung (beispielsweise mit Tutoren/-innen), für eine bessere Qualifizierung des Hochschul-
personals hinsichtlich Lehr-, Betreuungs- und Beratungsaufgaben sowie für die Weiterentwicklung 
der Lehrqualität beinhaltet. 

 
zu c)  Studienbüroleiterin Frau Grünert und VL Dr. Dannenberg mahnen noch einmal eindringlich eine bes-

sere Ausstattung mit Lehrräumen ab dem kommenden Wintersemester an. Herr Prof. Bongardt ver-
weist darauf, dass ihm die vom Dekanat schon mehrfach der Hochschulleitung geschilderten diesbe-
züglichen Probleme auch aus seinem eigenen Fachbereich Geschichts- und Kulturwissenschaften 
bekannt seien und er sich für eine Verbesserung der Situation einsetzen werde. 

 



 
 
TOP 6: Lehrevaluation 
Studiendekanin Frau Prof. Fleig stellt die vom Dekanat noch einmal überarbeitete Fassung des am FB Phi-
losophie und Geisteswissenschaften demnächst einzusetzenden Lehrevaluationsbogens vor. Sie stößt auf 
breite Zustimmung. (Der Evaluationsbogen ist dem Protokoll als Anlage 2 beigefügt.) Herr Prof. Bunia (GD 
WE 3) betont die Bereitschaft des Peter-Szondi-Instituts für Allgemeine und Vergleichende Literaturwissen-
schaft, noch im Sommersemester 2011 mit dem Evaluationsbogen in eine Pilotphase einzutreten. Die ge-
naue Zahl und die Art der zu evaluierenden Lehrveranstaltungen wird noch mit der Geschäftsführung der 
WE 3 festgelegt. Auf der Ebene der FB-Verwaltung wird ABV-Koordinatorin Frau Müller zusammen mit 
Herrn Neumann die Durchführung begleiten. 
 
TOP 7: Beschlussfassung über die Registrierungszahlen der 60- und 30-Leistungspunkte-
Modulangebote des FB Philosophie und Geisteswissenschaften im Wintersemester 2011/2012 
Die Beschlussfassung wird angesichts einiger noch ungeklärter Fragen auf die nächste FBR-Sitzung ver-
tagt. 
 
TOP 9: Haushalt des FB Philosophie und Geisteswissenschaften im Jahre 2011  
Die Stellvertr. Verwaltungsleiterin Frau Walter und Verwaltungsleiter Herr Dr. Dannenberg erläutern den 
Entwurf des Fachbereichshaushalts für das Jahr 2011 und verdeutlichen zum wiederholten Male die 
schwierige Haushaltslage der FU Berlin und damit auch des FB Philosophie und Geisteswissenschaften; 
sie erlaube, auch angesichts bevorstehender größerer Investitionen im EDV-Bereich in diesem und im 
nächsten Jahr sowie der zu erwartenden hohen Kosten im Rahmen des einzuführenden Mieter-Vermieter-
Modells, beispielsweise keine Aufhebung der bestehenden halbjährigen Stellenbesetzungssperren. Im An-
schluss wird der Haushalt vom Fachbereichsrat billigend zur Kenntnis genommen. Die diesbezüglichen 
Unterlagen sind in der FB-Verwaltung einsehbar. 
Herr Bartelt bittet darum, künftig in einer Art Synopse den Haushaltsentwurf des jeweiligen Vorjahres den 
Unterlagen für die diesbezügliche FBR-Sitzung beizufügen. VL Herr Dr. Dannenberg sagt dies zu. 
 
TOP 10: Verschiedenes 
Herr Prof. Pechlivanos (WE 2) informiert darüber, dass der Institutsrat der WE 2 eine Initiative von Herrn 
Prof. Meier-Brügger (WE 2) auf Einrichtung einer Stiftungsprofessur für Indogermanistik positiv zur Kenntnis 
genommen habe. VL Dr. Dannenberg ergänzt, dass sich das Dekanat dieser Angelegenheit ebenfalls be-
reits angenommen habe und zusammen mit dem FU-Präsidium ihre Realisierbarkeit intensiv prüfen werde. 
 
Herr Diaz Miranda und Herr Bartelt fragen nach dem Tagesordnungspunkten „Stand der Weiterentwicklung 
der Studiengänge des FB Philosophie und Geisteswissenschaften“ der Dekanatssitzung vom 27.4.2011 
und „’Großer’ Masterstudiengang Ethik“ der Dekanatssitzung vom 3.5.2011: Dekanin Frau Prof. Kolesch 
informiert zum ersten Punkt darüber, dass die entsprechenden, von den einzelnen Instituten überarbeiteten 
Ordnungen schnellstmöglich der Ausbildungskommission und danach dem Fachbereichsrat vorgelegt wer-
den; zum zweiten Punkt befinde sich das Dekanat im Gespräch mit dem FU-Präsidium. 
 
Herr Riedel artikuliert Informationsbedarf zu den Tagesordnungspunkten a) „Germanistische FU-Gast-
professur an der Peking-Universität“, b) „Neuorganisation der Lehrplanung am FB Philosophie und Geis-
teswissenschaften“ sowie c) „Aristoteles-Archiv“ der Dekanatssitzung vom 27.4.2011: Dekanin Frau Prof. 
Kolesch und VL Herr Dr. Dannenberg informieren darüber, dass es zu 
- a) nun nach langen Anläufen eine einvernehmliche Regelung zwischen der Peking-Universität, dem De-
kanat, der WE 4 und dem FU-Universitäts-Außenamt gebe, für die Zeit vom 1. September bis zum 31. Ok-
tober eines jeden Jahres ein Miglied der WE 4 nach Peking zu entsenden; 
- b) vom Dekanat neu entwickelte, an alle Institute bereits versandte Formulare zur Optimierung der Lehr-
planung gebe; 
- c) demnächst ein Gespräch mit Vertretern/-innen der WE 1 und der WE 2 sowie Herrn Prof. Harlfinger 
(Universität Hamburg) über die Zukunft des Aristoteles-Archivs am FB Philosophie und Geisteswissen-
schaften stattfinden werde. 
 
 
 
 
Protokoll: Dannenberg/Kolesch 


